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FUNKTIONSBESCHREIBUNG

AN WEN SICH DIESE MONTAGEANLEITUNG WENDET 

Die Montageanleitung wurde für Fachleute geschrieben, die für das entsprechende Aufgabengebiet 

autorisiert sind (Installationshandwerk). Sie müssen die erforderlichen grundlegenden Fachkenntnisse 

besitzen und über die einschlägigen Unfallverhütungsmaßnahmen informiert sein.

Typ RA ST253-4

Kollektorbruttofläche 2,53 m²

Aperturfläche 2,34 m²

Abmessungen (BxHxT) 2102 x 1202 x 80 mm (L x B x H)

Gewicht 43 kg

Kollektorrahmen Aluminium eloxiert

Glas hochtransparentes Solarsicherheitsglas 4 mm

Anschlüsse 4 x Cu 18 mm

Energieertrag über 525 kWh/m²a

Die Unfallverhütungsvorschriften für Arbeiten auf Dächern nach UVV sind zu beachten.

Gegebenenfalls Absperrungen zum Schutz vor herabfallenden Teilen vornehmen.

Für die Arbeiten auf dem Dach ist entsprechend der UVV ein Sicherungsgeschirr für Personen oder ein 

Schutzgerüst zu verwenden.

Zum Schutz vor Abrutschen eines Kollektors während der Montage sind geeignete Maßnahmen zu 

ergreifen.

Anlage nicht bei hoher Sonneneinstrahlung befüllen. Es besteht Verbrühungsgefahr durch ausströmen-

den Dampf. 

Notfalls Kollektoren abdecken oder Schattenbildung abwarten.

Bei Frostgefahr auf keinen Fall die Anlage mit Wasser befüllen und abdrücken.

Durch Abstrahlung von Wärme gegen den kalten Nachthimmel kann es bereits bei Lufttemperaturen von 

5°C zu Frostschäden kommen!

1. TECHNISCHE DATEN

2. SICHERHEITSHINWEISE
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3. BENÖTIGTE HILFSMITTEL UND WERKZEUGE 

Für die Montage der Kollektoren werden mindestens folgende Materialien und Werkzeuge benötigt:

-	 Stück Kreide, Schlagschnur

-	 2 Leitern

-	 Seil, ca. 8-10 m lang, mindestens ø 6,5 mm; Spanngurte

-	 Wasserwaage

-	 Bohrmaschine mit Bohrersatz

-	 Bohrmaschineneinsatz (Bit Z2) für Spaxschrauben

-	 Bohrmaschineneinsatz (Torx T25) für Torx-Schrauben

-	 Steckschlüssel mit Ratsche, Nuß und Verlängerung (SW 17 mm)

-	 Gabelschlüssel (SW 17 mm)

-	 Verstellbarer Gabelschlüssel (bis ca. SW 30 mm)

-	 Satz Schraubendreher (Größe 3 - 4)

-	 Winkelschleifer mit Trennscheibe für Stein

-	 Stichsäge mit Holz- und Metallblättern

-	 Sechskantschlüssel 6 mm 

4. MONTAGE

Bei einer notwendigen Zwischenlagerung vor Montagebeginn sind die Kollektoren trocken und vor der 

Sonne geschützt zu lagern.

Beim senkrechtem Transport muss der Kollektor gegen Herausrutschen aus der Verpackung gesichert wer-

den.

Der einwandfreie Zustand der vorhandenen Dachkonstruktion ist zu überprüfen (evtl. Bauanfrage und Statik).

Das Montagesystem ist nach DIN 1055 T5 für Schneelastzone II bis 400 m über NN ausgelegt. 

Bei Schneelasten über 0,75 kN/m2 oder Windlasten über 0,5 kN/m2 empfehlen wir, die Anzahl der Dachhaken 

zu erhöhen bzw. Metalldachplatten anstelle der Dachziegel zu verwenden.

Hinweis: 	 Montagearbeiten auf Betondachplatten sind innerhalb der üblichen 

	 Aushärtzeit von ca. 1/2 Jahr nur mit Vorsicht möglich.

4.1 ALLGEMEINE HINWEISE ZUR DACHBEFESTIGUNG DER 
KOLLEKTOREN
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Bei Montage der Kollektoren von mehr als 1 m unterhalb des Firstes, muß unmittelbar über dem 

Kollektorfeld ein Schneefanggitter angebracht werden.

Kollektoren möglichst nach Süden ausrichten.

Der minimale Neigungswinkel für die Kollektormontage beträgt 20°, der maximale Neigungswinkel 

beträgt 90°.

Unsere Kollektoren haben an allen Seiten auf Höhe der Verglasung unterhalb der Schutzkante 

Bohrungen zur Entlüftung der Kollektoren. Wird der Kollektor so weit aufgeständert, dass die 

Schutzkante die Bohrungen nicht mehr überdeckt, empfehlen wir zum Schutz gegen Eindringen von 

Regenwasser bei ungünstigen Wetterlagen eine entsprechende Regenschutzvorrichtung zu montieren.

Windlasten

Achtung:

Wenn die Kollektoren bei Flachdächern nicht am Gebäude fixiert werden, ist eine Beschwerung  

(bauseits) mit Gewichten erforderlich.

Montagehöhe bis 8m:	 Erforderliches Gewicht pro m2 Kollektorbruttofläche 75 kg

Montagehöhe bis 20m	 Erforderliches Gewicht pro m2 Kollektorbruttofläche 128 kg

Ein Abstand von 2 m zwischen Kollektor und Gebäudekante sollte nicht unterschritten werden.

4. MONTAGE

4.2 DRUCKVERLUST

 Firma: 
Company: 

SolMetall GmbH  Prüfbericht-Nr.: 
Report no.: 

Prüfbericht-Datum: 
Report date: 

Seite Page: 

062-21/KT 
 

05.11.2021 
 

30 von of 40 

 

 Typ: 
Type: 

KOL 25 H07 NAT MM   

 

Institut für Solarenergieforschung GmbH, Hameln / Emmerthal; Am Ohrberg 1; 31860 Emmerthal 
 

19. Druckabfall des Kollektors 
Pressure drop across the collector 

Seriennummer des Prüflings 
Serial number of the device under test 

2021 15 
0011399.292

 Prüfbedingungen 
Test conditions

Datum 
Date 

21.09.2021 

Verwendeter Wärmeträger 
Used heat transfer fluid 

Wasser 
water 

Tyfocor LS 
Tyfocor LS

 
 

 
 

Mittlere Temperatur des Wärmeträgers 
Average temperature of the heat transfer fluid

20 ± 2 °C 

Ergebnis 
Result 
Massenstrom in kg/s 
Mass flow rate in kg/s 

0.056 0.069 0.083 0.097 0.111 0.125 

Druckabfall in Pa 
Pressure drop in Pa 

500 690 930 1250 1660 2090 

Bemerkung Remark 
Keine no 
 

Abb. 19-1: Gemessener Druckabfall des Kollektors 
Fig. 19-2 Measured pressure drop of the collector

4.1 ALLGEMEINE HINWEISE ZUR DACHBEFESTIGUNG DER 
KOLLEKTOREN
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4. MONTAGE
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4.3 KOMBINATIONMÖGLICHKEITEN

In Bild 1 sind einige Kombinationsmöglichkeiten aufgezeigt. Es können maximal 6 Kollektoren 
in  Reihe zusammengeschlossen werden. Mehrere Gruppen sind parallel nach Tichelmann 
zu verbinden. Werden Gruppen unterschiedlicher Größe zusammengeschlossen, ist ein 
temperaturbeständiges (bis mind. 150°C) Regulierventil, zur Angleichung des Druckverlustes, 
notwendig.
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4. MONTAGE

4.4 ALLGEMEINE UND RECHTLICHE HINWEIS

Beachten Sie bitte vo der Montage die allgemeine Informationen sowie die Sicherheits- und Gefahrehinweise in dieser 
Anleitung. Zur bestimmungsgemä?en Verwendung gehhört auch das Beachten der Montage- und Bedienungsanleitung. 

Bei unsachgemäßser Verwendung können Gefahren für Leib und Leben des Benutzers oder Dritter bzw. 
Beeinträchtigungen des Gerätes/ der Anlage und anderer Sachwerte entstehen. Für hieraus Risiko trägt allein der 
Anwender. 

Alle Maßangaben in dieser Montageanleitunh sin in Millimiter angegeben. 

Bitte beachten Sie folgenende Hinweise auf Gesetze, Verordnungen und Technische Regeln:

•	 Bei der Erstellung solatechnischer Anlage sind die für das jeweilige Land geltenden Gesetze unf Verordnungen auf 
Landes-, Bundes und europäsicher, bzw. internationaler Ebene zu beachten. 

•	 Es gelten generell die allgemein anerkannten Regeln der Technik, die üblicherweise in Form von Normen, 
Richtlinien, Voschriften, Bestimmungen und technischen Regeln von Landes- und Bundesorganisationen, 
Energieversorgungsunternehmen, sowie Fachverbänden und -ausschüssen für den betreffenden Fachbereich for-
muliert werden. 

•	 Die Montage vin Solarelementen stellt unter Umständen eine erhöhte Anforderung an die Refensicerheit im 
Rahmen der Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik und ist entsprechend zu berücksichtigen.

•	 Zur Einhaltung der Vorschriften zur Unfllberhütung kann die Verwendung von Sicherungssystem (Gurte, 
Einrüstungen, Fangeunrichtungen etc.) erforderlich sein. 

•	 Diese Sicherungssysteme gehören nicht zum Lieferumfang und sind gesondert zu bestellen.

•	 Die Montage darf nur durch fachlich qualifiziertes und autorisiertes Personal mit einem anerkannten 
Ausbildungsnachweis (durch eines Landes- oder Bundesorganisation) für den jewiligen Fachbereich erfolgen.

4.5 PRODUKTBESCHREIBUNG 
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4. MONTAGE

4.5 PRODUKTBESCHREIBUNG 
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4.6 LIEFERUMFANG
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de Kopplungsset 
en Coupling kit (including fixing)
es Conjunto de acoplamiento 
 (incl. fijaciones)
fr Jeu de pièces d‘accouplement 
 (pièces de fixation comprises)
it Set di accoppiamento
pt Kit de acoplamento
nl Koppelstuk 

4. MONTAGE

4.6.1 ZUSÄTZLICH ERFORDERLICH
4.6 LIEFERUMFANG
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4. MONTAGE

4.7 MONTAGESYSTEM, HORIZONTAL
4.7.1 ÜBERSICHT

4.7.2 ABMESSUNGEN UND BEFESTIGUNGSABSTÄNDE, 
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4. MONTAGE

4.8 MONTAGESYSTEM, VERTIKAL
4.8.1 ÜBERSICHT
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de Abmessungen und Befestigungsabstände, vertikal
en Dimensions and fixing distances, vertical
es Dimensiones y distancias de fijación, vertical
fr Dimensions et espacements de fixation, vertical

it Dimensioni e distanze di fissagio, verticale
pt Dimensões e distâncias entre pontos de fixação, vertical
nl Afmetingen en bevestigingsafstanden, verticaal

4.8.2 ABMESSUNGEN UND BEFESTIGUNGSABSTÄNDE, VERTIKAL
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4.9 MONTAGE DER BEFESTIGUNGSPUNKTE 
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4. MONTAGE

19

4.10 BASISPROFILMONTAGE, HORIZONTAL
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20

4.11 HINWEIS: ERWEITERUNGS-SET
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21

4.12 ÜBERSICHT: FLACHDACH-MONTAGESYSTEM

4. MONTAGE
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4.13 FLACHDACH-MONTAGE
4.13.1 ABMESSUNG UNF BEFESTIGUNHSABSTÄNDE, FLACHDACH, 

SENKRECHTE MONTAGE

4. MONTAGE
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de Abmessungen und Befestigungsabstände, Flachdach,  
 waagerechte montage
en Dimensions and fixing distances, flatroof,  
 horizontal installation
es Dimensiones y distancias de fijación, cubierta plana,  
 instalación horizontal

fr Dimensions et espacements de fixation, terrasse,  
 installation horizontale
it Dimensioni e distanze die fissaggio, tetto piano,  
 installazione orizzontale
pt Dimensões e medidas fixação telhado plano,  
 installação horizontal
nl Afmetingen en bevestigingsafstanden, plat dak,  
 horizontale montage
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4.13 FLACHDACH-MONTAGE
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24

de Hinweis: Beschwerungen, Wind- und Schneelasten sind objektbezogen zu ermitteln.  
Zur Montage der Unterkonstruktion ist ggf. ein objektbezogener statischer Nachweis erforderlich.

en Note: Weightings, wind and snow loads must be determined on site. For installation of the 
substructure an object-related structural analysis may be required.

es Nota: Ponderaciones, cargas de viento y nieve se deben determinar en el lugar. Para la  
instalación de la subestructura se puede requerir un análisis estructural relacionada objeto.

fr Indication: Pondérations, vent et de neige doivent être déterminées sur place.Pour l‘installation de 
l‘infrastructure d‘une analyse structurelle relative à l‘objet peut être nécessaire.

it Nota: Coefficienti, vento e neve carichi devono essere determinati in loco. Per l‘installazione della 
sottostruttura può essere richiesta un‘analisi strutturale oggetti legati.

pt Nota: Ponderações, as cargas de vento e neve deve ser determinado no local. Para a instalação 
da infra-estrutura pode ser necessária uma análise estrutural relacionada com o objeto.

nl Opmerking: Wegingen, moeten wind- en sneeuwbelasting worden bepaald op de site. Voor 
montage van de onderbouw een object-gerelateerde structurele analyse nodig zijn.
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substructure an object-related structural analysis may be required.

es Nota: Ponderaciones, cargas de viento y nieve se deben determinar en el lugar. Para la  
instalación de la subestructura se puede requerir un análisis estructural relacionada objeto.

fr Indication: Pondérations, vent et de neige doivent être déterminées sur place.Pour l‘installation de 
l‘infrastructure d‘une analyse structurelle relative à l‘objet peut être nécessaire.

it Nota: Coefficienti, vento e neve carichi devono essere determinati in loco. Per l‘installazione della 
sottostruttura può essere richiesta un‘analisi strutturale oggetti legati.

pt Nota: Ponderações, as cargas de vento e neve deve ser determinado no local. Para a instalação 
da infra-estrutura pode ser necessária uma análise estrutural relacionada com o objeto.

nl Opmerking: Wegingen, moeten wind- en sneeuwbelasting worden bepaald op de site. Voor 
montage van de onderbouw een object-gerelateerde structurele analyse nodig zijn.

4.13.3 HINWEIS: FLACHDACH

4. MONTAGE

4.13 FLACHDACH-MONTAGE



22

25

4.13.4  FLACHDACHGESTELL

4.13 FLACHDACH-MONTAGE

4. MONTAGE
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4.13.4  FLACHDACHGESTELL

4.13 FLACHDACH-MONTAGE

4. MONTAGE
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4. MONTAGE

27

= 1200 mm / 2110mm

4.13 FLACHDACH-MONTAGE
4.13.4  FLACHDACHGESTELL
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~ 1200 mm / 2110mm

4.13 FLACHDACH-MONTAGE
4.13.4  FLACHDACHGESTELL

4. MONTAGE
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4.14 KOLLEKTORMONTAGE AUF HORIZONTAL 

4. MONTAGE
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4.14 KOLLEKTORMONTAGE AUF HORIZONTAL 

4. MONTAGE
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4.15 MONTAGE WEITERER KOLLEKTOREN, HORIZONTAL

4. MONTAGE
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4.15 MONTAGE WEITERER KOLLEKTOREN, HORIZONTAL

4. MONTAGE
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Maße von Rohranschlüssen bei Kollektorfeldern bis 20 m2

36

4.16 HYDRAULISCHE VERBINDUNGEN ANSCHLIESSEN 

4. MONTAGE
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Type: Flat Plate Collector
No°: 600 047
A [m2]: 2,53
D [mm]: 2104 x 1204 x 80

m [kg]: 43
Tstag [°C]: 207
Pmax [bar]: 10
V [l]: 0,8

Made in Germany
conforming to EN 12975
Keymark-Reg.No. xxx-xxxxx x

0 0 3 6

37

Type: Flat Plate Collector
No°: 600 047
A [m2]: 2,53
D [mm]: 2104 x 1204 x 80

m [kg]: 43
Tstag [°C]: 207
Pmax [bar]: 10
V [l]: 0,8

Made in Germany
conforming to EN 12975
Keymark-Reg.No. xxx-xxxxx x

0 0 3 6

37

Type: Flat Plate Collector
No°: 600 047
A [m2]: 2,53
D [mm]: 2104 x 1204 x 80

m [kg]: 43
Tstag [°C]: 207
Pmax [bar]: 10
V [l]: 0,8

Made in Germany
conforming to EN 12975
Keymark-Reg.No. xxx-xxxxx x

0 0 3 6

4.17 TECHNISCHE DATEN UND ERLÄUTERUNG DER 
INBETRIEBNAHME

4. MONTAGE
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4.18 DACHDURCHFÜHRUNG HERSTELLEN

4. MONTAGE
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4.19 WARTUNG

4. MONTAGE



34

4.19 WARTUNG

4. MONTAGE
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für Kupferrohre mit einer Wandstärke von 1 mm.

Die Schneidringverschraubungen sind für Kupferrohre nach DIN EN 1057 oder DIN 1754 geeignet.

Um eine schnelle und sichere Verbindung zu erhalten, sind folgende einfache Regeln zu beachten:

1.	 Schneiden Sie das Rohr, rechtwinklig zu seiner Achse, mit Hilfe eines rotierenden Rohrschneiders 
in der gewünschten Länge ab. Das Rohrende muss bei der Montage rund (ggf. kalibrieren), sauber 
entgratet und ohne Kratzer sein.

2.	 Lockern Sie die Überwurfverschraubung (3) und überprüfen Sie, ob der Schneidring (1) richtig im 
Fitting (2) sitzt.

3.	 Schieben Sie nun das Rohr bis zum Anschlag in den Fitting. Dabei muss die Rohrachse, des anzu-
schließenden Rohres, spannungsfrei mit der des zu verbindenden Fittings übereinstimmen. 

4.	 Ziehen Sie nun die Überwurfmutter (3) handfest an und drehen Sie diese, mit einen passenden 
Gabelschlüssel, um eine Umdrehung weiter.

5.	 Führen Sie nun die Dichtheitsprüfung nach den anerkannten Regeln der Technik durch.

Der Entlüftungsstopfen (4) kann auch auf den Abzweig des T-Stückes montiert werden: Überwurf
muttern (3) lösen und Schneidring (1) mit Entlüftungsstopfen austauschen. Anschließend die 
Überwurfmutter handfest anziehen und mit einem passenden Gabelschlüssel eine Umdrehung weiter-
drehen.

Hinweis:	 Auch bei Austausch dürfen nur Original-ratiotherm-Bestandteile eingesetzt werden, da 

5.1 MONTAGEHINWEISE FÜR DAS ANSCHLUSS-UND 
VERBINDUNGS-SET MIT SCHNEIDRING

5. POSITIONIERUNG DES FÜHLERS
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Alle Installationsarbeiten sind von einem zugelassenen Fachmann auszuführen. Die Verrohrung der Vor- 

und Rücklaufleitungen ist mit Kupferrohren (gem. DIN 1786) oder zugelassenen System auszuführen. 

Bei Kupferrohren ist nach Druckbehälterverordnung hart zu löten. Verwenden Sie nur Handentlüfter 

oder Automatikentlüfter aus Metall, die betriebsmäßig abgesperrt sind. Das Armaturenmaterial muß der 

Druckstufe PN10 entsprechen.

Durch wahlweise Aneinanderreihung der Kollektoren können aus strömungstechnischen Gründen nur 

Gruppen bis zu je 6 Kollektoren in Reihe gebaut werden. Mehrere Gruppen sind parallel nach Tichelmann 

zu verbinden oder durch Regulierventile abzugleichen. Der Druckverlust von Rohrleitungen, Pumpe und 

sonstigen Rohreinbauten ist je nach Anlagenausführung zu berechnen.

Die Wärmedämmaterialien müssen Betriebstemperaturen bis 200°C standhalten. Zu empfehlen 

sind Mineralfaser- bzw. Glasfaserschalen mit Alukaschierung oder andere geeignete Materialien. Ein 

Blechmantel aus Alu- oder verzinktem Stahlblech, dessen Längs- und Quernähte mit Silikon abgedichtet 

sind, schützt die Wärmedämmung im Freien vor Nässe.

Die Isolierdicke richtet sich nach der Heizungsanlagenverordnung (3/3-ENEG), d.h. alle Rohrleitungen sind 

100% zu dämmen. Die Eignung und Verarbeitung richtet sich nach den Angaben der Dämm-Material-

Hersteller.

Achtung: Nicht isolierte Leitungen bedeuten enorme Wärmeverluste.

Das Befüllen der Anlage, die Inbetriebnahme des Solarmontageblockes und der Regelung entnehmen 

Sie bitte der jeweiligen Bedienungsanleitung.

5.2  HINWEISE ZUR INSTALLATION

5. POSITIONIERUNG DES FÜHLERS

Lüfterziegel

Kollektor

Verrohrung durch Dach-
ziegel mit Lü�ungshaube
verlegen. Für Abdichtung
in Lü�ungspla�e sorgen.
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6. ELEKTROINSTALLATION, POTENTIALAUSGLEICH 
UND BLITZSCHUTZ

Übersichtstabelle für Volumenströme

in Abhängigkeit der Größe des Kollektorfeldes:

RA ST253-4 im Solar-System mit bivalentem Speicher:
Anzahle der Kollektoren 4 5 6
Durchfluss (l/min) 2,6 3,3 4,0

 

Zum allgemeinen elektrischen Berührungsschutz:

Die Solarverrohrung (Vor- und Rücklauf) auf kurzem Wege mit Gebäude-Potentialausgleich verbinden. Bei ohnehin 

vorhandenem Gebäudeblitzschutz sind großflächige Metallteile daran anzuschließen. Weiter beachten Sie örtliche 

Vorschriften sowie die Montageanleitung des Reglerherstellers.

7. BETRIEBSHINWEISE

Durch Kollektorüberhitzung (z.B. Stillstandsbetrieb) kann anlagenbedingt über das Überdruckventil Solarflüssigkeit 

austreten. Nicht in die Kanalisation leiten, sondern auffangen und wieder der Anlage zuführen. Dazu eine Druckpumpe 

verwenden, die am Füll- und Entleerhahn mit dem Schlauchanschlussstutzen montiert wird. Ventil öffnen, keine Luft 

einpumpen!

Das Sicherheitsventil, das Ausdehnungsgefäß und die Wärmeträgerflüssigkeit sind nach Herstellerangaben regelmäßig 

zu prüfen.

Die Wärmeträgerflüssigkeit ist nach dem Einfüllen und wiederkehrend mittels speziellem SOL-Frostschutzprüfer auf 

ihre Frostbeständigkeit –27° ± 3°C zu prüfen und zu dokumentieren.

Wartungshinweise:	 Der Frostschutz ist jährlich und der Korrosionsschutz ist alle 2 Jahre zu prüfen.  

		  Der pH-Wert muß größer 7 sein.  

		  Bei Braunfärbung, Trübung und Geruchsbildung ist der Wärmeträger auszutauschen.
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Für eventuelle Frostschäden kann keine Haftung übernommen werden.

Wichtig:  Wird die Solaranlage nicht sofort in Betrieb genommen, sind die Kollektoren abzudecken.  

Sie schützen dadurch das eingesetzte Dichtungsmaterial sowie bereits eingefüllte Wärmeträgerflüssigkeit vor 

Überhitzung. Schäden wegen Überhitzung unterliegen keiner Herstellergarantie. 

Achtung:  

Überdimensionierung und Anlagenstillstand in Zeiten hoher Sonneneinstrahlung können zur Überhitzung und 

Dampfbildung in der Anlage führen.

Die Warmwassertemperatur im Rohrleitungsnetz ist durch selbstständig wirkende Einrichtungen (Brauchwassermischer 

am Speicheraustritt) oder andere Maßnahmen auf höchstens 60°C zu begrenzen, da es sonst zu Verbrühungen am 

Warmwasseraustritt kommen kann.

8. RÜCKNAHME

Nach Gebrauch können die Kollektoren an die Firma ratiotherm zurückgegeben werden.  
 
Kosten für Demontage und Transporte werden nicht übernommen.  
 
Sämtliche Materialien des Kollektors sind recyclebar und werden durch die Firma ratiotherm ordnungsgemäß ent-
sorgt.

7. BETRIEBSHINWEISE



39

TU_D_Flachkollektor RA ST253-4  2022-09-wi - Irrtümer und Änderungen aller Angaben, Bilder und Zeichnungen bleiben vorbehalten. ACHTUNG! Installation, Verdrahtung 

nur durch autorisiertes Fachpersonal. Die allgemein gültigen und anerkannten Regeln der Technik sowie evtl. örtliche Bestimmungen sind unbedingt einzuhalten!

•	 Im Dachbereich fehlen an den Stellen, wo sich Luftsäcke bilden, Entlüfter.

•	 Automatische Entlüfter werden durch Dampfaustritt zerstört.	  
Abhilfe: Absperrhahn vor dem Entlüfter schließen.	  
Automatische Entlüfter nicht verwenden.

•	 Die Rohr-Wärmedämmung im Solarbereich ist nicht hitze- und UV-beständig.

•	 Unter der Ausblaseleitung des Solarsicherheitsventils fehlt der Auffangbehälter.

•	 Es fehlt der Potentialausgleich (Erdung) des Solarkreises.

•	 Die Zirkulationspumpe ist zu stark und läuft zu lange (Zerstörung der Wärmeschicht im Speicher).

•	 Es fehlt ein Brauchwassermischer zur Temperaturbegrenzung.

•	 Verschraubungen nur im kalten Zustand anziehen.

•	 Anordnung des Solarfühlers im Speicher.

•	 Anordnung Vor- und Rücklauf.

•	 Kunststoff- bzw. verzinkte Teile sollten im gesamten Solarkreislauf vermieden werden.

•	 Falsche Größe des Ausdehnungsgefäßes.

•	 Die Anlage wurde nicht komplett entlüftet.

•	 Die Leitungen wurden nicht gespült.

•	 Auftreten von Eigenzirkulation.

•	 Regelung falsch eingestellt oder angeschlossen.

9. HÄUFIGSTE FEHLERQUELLEN BEI SOLARANLAGEN 
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10. ANHANG
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10.1 LABEL 
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EG-Konformitätserklärung im Sinne der EG-Richtlinie Maschinen 2006/42/EG, Anhang II Teil 1. A, 

EU-Abl. L 157/24 vom 09.06.2006

Hersteller und Anschrift:	 		  ratiotherm GmbH & Co. KG
						      Wellheimer Straße 34
						      91795 Dollnstein

Dokumentationsbevollmächtigte(r):	 Julian Kruck
						      Leiter Wärmepumpentechnik

Produktbezeichnung:			   Wärmepumpe (Luft/Wasser)

Typ:		  				    WP Max-Air F12

Hiermit erklären wir, dass die o. g. Maschine in Übereinstimmung mit den in dieser Erklärung genannten 

EG-/EU-Richtlinien entwickelt, konstruiert und gefertigt ist.

Die o. g. Maschine erfüllt außerdem die Schutzziele der EU-Richtlinien

•	 „Niederspannung“ 2014/35/EU,		  EU-Abl. L 96/357 vom 29.03.2014,
•	 „RoHS“ 2011/65/EU,			   EU-Abl. L 174/88 vom 08.06.2011,
•	 „DGRL“ 2014/86/EU,			   EU-Abl. L 189/164 vom 15.05.2014,
•	 „ErP“ 2009/125/EG,				   EU-Abl. L 285/10 vom 21.10.2009,
•	 „EnEV“ 2010/30/EU,			   EU-Abl. L 153/1 vom 19.05.2015,

sowie die wesentlichen Anforderungen der EU-Richtlinie

•	 „EMV“ 2014/30/EU,			  EU-Abl. L 96/79 vom 26.02.2014.

Angewandte harmonisierte Normen:	 EN 378			  EN 61000-3-2
						      EN 349			  EN 61000-3-3
						      EN 60529		  EN 61000-3-11
						      EN 60335-1		  EN ISO 12100-1
						      EN 60335-2-40		  EN ISO 12100-2
						      EN 55014-1		  EN ISO 13857
						      EN 55014-2		  EN 12141-1
						      EN 60204		  EN 60730

Angewandte nationale Normen und	 DIN EN 14511							     
Spezifikationen:				    DIN EN 12263
						      DIN 8901

ratiotherm GmbH & Co. KG
Wellheimer Straße 34
91795 Dollnstein			   Dollnstein, 29.10.2019		                                                               	
					     Datum				    Unterschrift
									         Julian Kruck, Leiter Wärmepumpentechnik

10. ANHANG

10.2 EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
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ratiotherm GmbH & Co. KG
Wellheimer Straße 34
91795 Dollnstein

Direktkontakt:
T +49 (0) 8422.9977-0
info@ratiotherm.de
www.ratiotherm.de

Hier finden  
Sie uns


